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dann hört uns der Kunde auch zu. Wir müssen
Geschäftsprozesse verstehen, um Software-
Spezifikationen und Anforderungen definie-
ren und dem Kunden dann die Mehrwerte er-
klären zu können. Vor diesem Hintergrund
haben wir zentral ein Retail-Portfolio-Mana-
gement aufgesetzt und entwickeln derzeit in
Zusammenarbeit mit der Universität Saar-
brücken eine Prozess-Roadmap. Dabei geht es
darum, die Prozesse der Handelsunternehmen
mit unserem Lösungsportfolio abzugleichen,
um zu klären, wo Prozessoptimierungen sinn-
voll und möglich sind und wie wir mit daraus
abgeleiteten Gesamtlösungen dem Kunden
Mehrwerte bieten können.

Kann Wincor Nixdorf von den Trends 
in der Handelsbranche profitieren?
Wir müssen uns permanent auf die Retail-
Trends der Zukunft einrichten. Bedingt durch
verschiedene Faktoren wie den demographi-
schen Wandel oder die Entwicklung der Le-
benshaltungskosten lässt sich zum Beispiel im
Discount-Bereich und auch bei gewissen Pre-
mium-Segmenten ein Wachstum verzeichnen.
Gleichzeitig brechen aber auch durch ein ver-
ändertes Kaufverhalten der Mittelschicht Um-
sätze in Kaufhäusern oder bei großen Ketten
im Textilhandel weg. Dies führt zu steigendem
Kostendruck bei unseren Kunden, was für uns
auch Chancen, insbesondere von Automated
Checkout- oder anderen Automatisierungslö-
sungen im Filialumfeld bietet. C

Wincor Nixdorf hat von Shell Deutschland
den Auftrag erhalten, seine Lösung zum
Bargeld-Management – bestehend aus 
sogenannten „bedienten Geldautomaten“,
Software und einem umfassenden Dienst-
leistungspaket – in die Kassenzonen und
die IT-Umgebungen von bis zu 1.300 Tank-
stellen zu integrieren. 

Die Technologie von Wincor Nixdorf  für
das Filialgeschäft von Banken und Handels-
unternehmen sorgt künftig bundesweit an
Shell Stationen für mehr Kundenservice.
Möglich wird dieser durch eine Koopera-
tion mit der Postbank. Denn nach der 
Installation werden Verbraucher an den

Shell Kassen nicht nur ihre Tankrechnun-
gen begleichen, sondern auch Bargeld 
an den Shell-Stationen abheben können.
Weiterhin wird die Sicherheit des Kassier-
personals erhöht und die Effizienz der sehr
kostenintensiven Bargeldverarbeitungs-
prozesse verbessert. 

„Wir freuen uns, die erste flächendeckende
Installation unserer Cash Management
Technologie für einen renommierten Part-
ner wie Shell durchführen zu können. Wir
sehen für diese Technologie großes Poten-
zial bei Handelsunternehmen weltweit“,
sagte Eckard Heidloff, Vorstandsvorsitzen-
der der Wincor Nixdorf AG. „Mit dieser 
Lösung gestalten wir das Serviceangebot
noch attraktiver und erhöhen dabei gleich-
zeitig die Sicherheit an Shell-Tankstellen“,
erklärte Michael Dopheide, Chef des Shell-
Tankstellengeschäftes in Deutschland,
Österreich und der Schweiz.

Wie die Postbank und Shell bereits  vermel-
det hatten, werden in den Shell Stationen
sogenannte „bediente Geldautomaten“ 
installiert. Diese werden vom Kassierper-
sonal der Stationen bedient. Die Systeme
legen die Banknoten in einem Tresor sicher
ab und stellen das Wechselgeld automa-
tisch für die Auszahlung bereit. An den mit
der Cash Recycling-Technologie ausgestat-
teten Stationen können die Shell-Kunden
künftig außerdem mit ihrer Girocard und 
ihrer persönlichen Geheimzahl von ihrem
Konto Geld abheben. Sie erhalten ihr Bar-
geld dann aus den Händen der Kassierer.
Möglich wird die Auszahlung von Bargeld
durch eine Kooperation mit der Postbank.

Für die Postbank ist 
dies ein weiterer Schritt
zur optimalen, flächen-
deckenden Versorgung
ihrer fast fünf Millionen
Girokunden mit Bargeld. 

Der Banknotenkreislauf
im „bedienten Geldauto-
maten“ sorgt für mehr 
Sicherheit an den Tank-
stellen und senkt den
Aufwand für das Bar-
geld-Handling, zum 
Beispiel bei Schicht-

wechseln des Tankstellenpersonals. Durch
die laufenden Auszahlungen muss außer-
dem weniger häufig Bargeld entsorgt 
werden.

Neben der Installation der Systeme mit der
Produktbezeichnung iCash und der Bereit-
stellung der notwendigen Client-Software
wird Wincor Nixdorf den Betrieb der Sys-
teme mit einem umfassenden Dienstleis-
tungspaket für einen Zeitraum von fünf 
Jahren begleiten. Bestandteil des Dienst-
leistungsvertrages ist die Verarbeitung und
Weiterleitung der Daten für den Zahlungs-
verkehr aus dem Tankstellengeschäft 
und der Daten für die Abwicklung der Aus-
zahlungen. Außerdem generiert Wincor
Nixdorf in den Service-Stationen Infor-
mationen für eine optimale Steuerung der
Werttransporteure, die die Ver- und Ent-
sorgung der Stationen mit Bargeld über-
nehmen.

„Wir brauchen ausreichendes 
Kunden-Geschäftsprozess-Verständnis
im Retail-Bereich, um Software-
Spezifikationen und Anforderungen
definieren und dem Kunden die 
Mehrwerte unserer Lösungen erklären
zu können.“

Cash Management-Technologie 
bundesweit an Shell Stationen
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